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Designplan ist Spezialist für Leuchten mit höchstem Anspruch an Widerstandsfähigkeit, 
zum Schutz vor Vandalismus und zur dauerhaften Sicherstellung der erforderlichen 
Sehaufgaben. 

Dauerhaft robust 

Einen starken Namen haben wir uns ins be son de re mit An ti-Van da lis mus-Leuch-
ten und Leuch ten für Pro jek te mit ho hem An spruch an Si cher heit gemacht. Nicht 
umsonst mussten wir zur Kennzeichnung unserer Produkte die IK-Klassifizierung 
rechnerisch erweitern. Unsere Leuchten werden mit einer Schlagkraft von bis zu 
250 Joule erfolgreich getestet , damit bieten wir unseren Kunden einen marktfüh-
renden Vandalismusschutz. 

Designplan Leuchten ist als Niederlassung der britischen 
Designplan Lighting Ldt. Ihr verlässlicher Ansprechpartner, 
wenn es um energieeffiziente, vandalensichere und extrem 
langlebige Beleuchtungslösungen geht. 

Mit unserem wachsenden Portfolio an bei der DB Sta-
tion&Service AG gelisteten Leuchten können wir bereits zahl-
reiche Anwendungen in und um Bahnhöfe abdecken. Unsere 
Qualitätsfähigkeit für diverse Warengruppen wird regelmäßig 
seitens der Qualitätssicherung Beschaffung Infrastruktur der 
Deutschen Bahn AG überwacht und mit Q1 eingestuft.

Diese Erfolge verdanken wir unserer exzellenten Fertigung 
mit eigenem Prüflabor sowie dem herausragenden Team in 
Entwicklung und Produktion. All diese Bereiche kommen 
zusammen unter einem Dach im Stammhaus im Süden 
Londons. 

Kurze Wege, modernste Technik und sehr gute Kommunika-
tion garantieren auch bei Anpassungswünschen oder Sonder-
anfertigungen sehr schnelle Reaktionszeiten mit optimalen 
Ergebnissen. Die Standardversionen vieler unserer meistver-
kauften Leuchten sind in nur 2 Wochen versandfertig.

1963 wurde Designplan gegründet und ist derzeit in über 20 Ländern und mit 
mehr als 140 Mitarbeitern weltweit vertreten. Seit 20 Jahren agieren wir im 
deutschsprachigen Raum mit einer Niederlassung in Berlin.

 Hoher Schlag-, Manipulations- und Eindringschutz
 
 Robuste Konstruktion

 
 Wetter- und Vandalenfest

	 Plug-and-Play-Upgrades	durch	LED	Retrofits
 
 Zukunftsorientierte Produktentwicklung
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Die Verkehrsinfrastruktur eines Landes wird oft als das Rückgrat der Wirtschaft 
bezeichnet. Sie ist dabei viel mehr als Asphalt, Beton oder Stahl: Sie schafft Verbindungen 
für Menschen und Güter, Zugang zu Arbeitsplätzen und Dienstleistungen und ermöglicht 
Handel und Wachstum.

PERFEKTE BELEUCHTUNG 

FÜR ALLE STATIONEN
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Die Qualität der Bahnhofseinrichtungen 
hat einen erheblichen Einfluss auf die 
Zufriedenheit der Fahrgäste.
Passagierbefragungen in Europa zeichnen 
ein gemischtes Bild der Zufriedenheit der 
Fahrgäste, wobei regionale Betreiber den 
größten jüngsten Rückgang der Zufrieden-
heit verzeichnen. Die Instandhaltung der 
Bahnhöfe, ihre Sauberkeit und das allge-
meine Umfeld leiden in der Wahrnehmung 
unter sinkender Pflege.

Projekte im Schienenverkehr stellen durch-
weg hohe Anforderungen an Material und 
Beleuchtungstechnik. Diesen Anforde-
rungen wird in der Regel mit spezifischen 
Listungsprozessen bei den jeweiliigen  
Infrastrukturbetreibern Rechnung 
getragen. Designplan hat eine Jahrzehnte 
andauernde und umfangreiche Erfahrung 
im Umgang mit Beleuchtung für verschie-
denste Bereiche des Transportsektors.
Dazu gehören zahlreiche Referenzprojekte 
im In- und Ausland, in unterirdischen

Personenverkehrsanlagen, für überdachte 
Bahnsteige, Personenunterführungen 
sowie sonstige Anwendungen im gleisna-
hen Bereich.
Das Repertoire wird ergänzt durch Leuch-
ten für Zuwegungen, Parkhäuser und 
weitere Bereiche, in denen extreme Lang-
lebigkeit von großer Bedeutung sind.

„Die Qualitätsfähigkeit des Lieferanten 
Designplan Leuchten NL der Designplan 
Lighting Ltd. in Deutschland (…) aus Sutton 
(Surrey) für das Produktspektrum Leuchte 
für Beleuchtungsanlagen der Warengruppen 
21260100, 21260200, 21260300 wurde 
in Bezug auf die qualitativen Anforderungen 
der Deutschen Bahn AG mit Q1 eingestuft.“

Von der Deutschn Bahn Q1-zertifiziertKundenzufriedenheit



07LICHT 

DIE KRAFT ZUR VERÄNDERUNG

B A H N  U N D  B E F Ö R D E RU N G   |   B A H N B E L E U C H T U N G

Lichtqualität und Zugänglichkeit

Eine sorgfältig gestaltete Beleuchtung mit 
den geeigneten lichttechnischen Para-
metern vermittelt einen positiven ersten 
Eindruck und trägt wesentlich dazu bei, 
allen Fahrgästen einen gleichberechtigten, 
barrierefreien Zugang zu ermöglichen, 
unabhängig von Mobilitäteinschränkun-
gen, sensorischer oder sonstiger Beein-
trächtigungen.

Um die Barrierefreiheit zu maximieren, 
sollte das Licht immer auf die spezielle 
Anwendung ausgerichtet sein und die 
Konsistenz der Beleuchtung sowie der 
Übergang zwischen einzelnen Bereichen 

berücksichtigt werden. Plötzliche Ände-
rungen des Beleuchtungsniveaus oder des 
-charakters können beunruhigend und 
desorientierend wirken, insbesondere für 
Menschen mit Seheinschränkung.
Dies gilt auch für die Art der verwendeten 
Beleuchtung – gerichtetes Licht kann ein 
bewusstes Element der Akzentuierung in 
eine Lichtszene bringen, es sollte jedoch 
sorgfältig darauf geachtet werden, dass 
dies so erfolgt, dass es für Menschen mit 
eingeschränktem Sehvermögen keine 
störenden Reize verursacht.

Die Erneuerung ganzer Bahnhöfe ist eine sehr kostspielige Aufgabe. Sie ist ein wichtiges 
Instrument zur Verbesserung der Kundenzufriedenheit. Beleuchtung ist dabei ein 
entscheidender Faktor, um die Wahrnehmung der Umgebung positiv zu verändern.

Erster Eindruck

Eine Verbesserung der Beleuchtung 
kann sich erheblich positiv auf die 
Wahrnehmung von Sicherheit, Komfort 
und Sauberkeit auswirken. Eine sorgfältig 
gestaltete, moderne Beleuchtungsanlage 
unterstützt dabei, einen positiven 
ersten Eindruck zu gewinnen und trägt 
gleichzeitig zur Reduzierung der CO2-
Emissionen und Energiekosten bei.

Sicherheit und Schutz

Frühere Untersuchungen haben ergeben, 
dass 11% mehr Fahrten mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln unternommen werden, 
wenn die wahrgenommene persönliche 
Sicherheit verbessert wird. Während 
z.B. Videoüberwachung insbesondere in 
Bahnhöfen der Klassen 1-4 eingesetzt 
wird, kann bei kleineren Haltepunkten 
und Stadtteilbahnhöfen eine verbesserte 
Beleuchtung für schnelle Besserung der 
Aufenthaltsqualität sorgen.

Eine gute Beleuchtung kann dazu beitra-
gen, eine sicherere Umgebung für die Pas-
sagiere zu schaffen und potenzielle Ängste 
oder Verunsicherungen von Fahrgästen
zu zerstreuen.
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Warum Designplan?Beleuchtungsstärke und Gleichmäßigkeit müssen hohen Standards genügen, um sicherzustellen, 
dass alle relevanten Objekte und Oberflächen leicht und sofort erkennbar sind, unabhängig davon, 
ob ein Bahnsteig leer oder überfüllt ist. 

Zu den Bereichen, welche besondere Aufmerksamkeit erfordern, gehören die Beschilderung und 
die Wahrnehmung der Bahnsteigkanten. Die horizontale und vertikale Beleuchtungsstärke muss 
mit der Minimierung der Blendung in Einklang gebracht werden. Die Einhaltung der Grenzwerte 
der Blendung für den Triebfahrzeugführer ist jeweils entscheidend.

01

03

05

In dieser Broschüre zeigen wir typische
Anwendungen für die Beleuchtung von 
Bahnbereichen, wobei wir uns auf die 
Grundlagen guter Beleuchtung konzent-
rieren, die für die besonderen Herausfor-
derungen von entscheidender Bedeutung 
sind.

Volle Produktgarantie

Im Bereich von Personenbahnhöfen gilt u.a. die RIL 813.0502 Beleuchtungsanlagen; All-
gemeinbeleuchtung in Personenverkehrsanlagen (PVA), Ausgabe 01, Mai 2020.

Darin werden die Grundsätze definiert (813.0501) sowie spezifische Angaben zu 
den Anforderungen an die Allgemeinbeleuchtung in Personenverkehrsanlagen (PVA) 
gemacht (813.0502). Konkret werden die Wartungswerte der Beleuchtungsstärke sowie 
Vorgaben zu Gleichmäßigkeit, Ungleichmäßigkeit, Farbwiedergabe und Blendungsbe-
grenzung definiert. Weitere Leitfäden, etwa zur Beleuchtung von Personenunterführun-
gen sind im jeweiligen Anwendungsfall ebenfalls zu beachten. 

Bei der Auswahl von Leuchten aus den Leuchtenauswahllisten der DB Station&Service 
AG oder der DB Netze AG muss das gewählte Produkt mit dem vorgesehenen Anwen-
dungsfall kompatibel sein.

Planungsgrundlagen

04

01   Oberirdische Personenverhrsanlagen (oPva)
02   Unterirdische Personenverkehrsanlagen (uPVA)
03  Unterführungen
04  Treppen und Personenüberführungen
05  Außenfassaden, Vordächer und Vorplätze

B E R E I C H E
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Besondere Aufgabenstellungen erfordern
individuelle Lichtlösungen. 
Für Projekte, die nicht durch das umfang-
reiche Standardprogramm von Designplan 
abgedeckt werden können, bieten wir 
Varianten sowie individuelle Sonder-
lösungen an. Wir realisieren spezifische 
Lichtlösungen. Anpassungen und Sonder-
anfertigungen nach Maß – projektbezogen
und mit höchstem Anspruch.

I N D I V I D U E L L E  L I C H T L Ö S U N G E N

Alles an einem Ort
Wir garantieren Ihnen nicht nur im Stan-
dardsortiment optimale Lösungen, auch 
Ihre Anpassungswünsche werden schnell 
umgesetzt. Erste Entwürfe produzieren wir 
in unserem 3D-Drucker und besprechen sie 
danach. Wir vereinen in unserem ablaufop-
timierten Werk Konstruktion und Entwick-
lung, eine hochflexible Produktion sowie ein 
modernes Prüflabor an einem Ort. Daraus 
resultieren kurze Wege bei optimaler Kom-
munikation und perfekten Ergebnissen.

Unsere vollständige Produktgarantie 
erstreckt sich über einen Zeitraum von 5 
Jahren *.
Als Erstausrüster können wir auch 
erweiterte Garantien anbieten, die 
projektspezifisch sind.

Weitere Informationen zu unseren 
Verkaufsbedingungen erhalten Sie gerne 
von uns auf Anfrage.

Tel. +49 (0)30 / 51 06 20 20
E-Mail info@designplanleuchten.de

* Mit der Ausnahme von Batterien der 
Notbeleuchtung
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Technische Unterstützung

Es kann aus wirtschaftlichen Gründen 
verlockend sein, Leuchten mit größtmög-
lichen Achsabständen voneinander zu 
platzieren. Jedoch kann bei Bahnsteigen 
zu bestimmten Tageszeiten ein plötz-
licher Anstieg im Passagieraufkommen 
verzeichnet werden. Es ist daher wichtig, 
dass die Beleuchtung auch solchen Stoß-
zeiten Rechnung trägt und die Bahnsteig-
oberfläche jederzeit gut erkennbar ist.

Leuchten mit geringerer Leistung und 
engerem Abstand sorgen für ausreichend 
Licht im Raumvolumen. Dies hilft, wenn 
ein Bahnsteig überfüllt ist.

Eine Leuchtenanordnung z. B. im Licht-
band ermöglicht den Einsatz von gerin-
gen Leuchtenlumenpaketen bei gleich-
zeitig sehr homogener Ausleuchtung und 
niedrigen Leuchtdichten.

Alle verwendeten Leuchten sollten einen 
erhöhten Schutz gegen mechanische Ein-
wirkungen (Mindestanforderung ist hier 
IK08) sowie einen hohen IP-Schutzgrad 
(mindestens IP65) aufweisen. Lang-
lebige, nachhaltige (recyclefähige) und 
farbstabile, sowie leicht zu reinigende 
Gehäusekörper aus Stahl oder Aluminium 
ermöglichen ein Jahrzehnte anhaltendes, 
homogenes optisches Erscheinungsbild.

1

10IK

66IP

D P B  1 0 0 

Speziell für die Anwendung auf 
Bahnsteigen von Personenbahn-
höfen, Lichtbandanordnung 
möglich
DB Station&Service AG Listung:  
B 04.20.051

Beleuchtungsniveau sowie Gleichmäßigkeit sind wesentliche Merkmale, die zur guten 
Beleuchtung von überdachten Bahnsteigen beitragen. Der Bereich der Sehaufgabe ist 
dabei so gleichmäßig wie möglich zu beleuchten, die Erkennbarkeit von Objekten ist stets 
zu gewährleisten. Besondere Aufmerksamkeit gilt der Bahnsteigkante. Die generelle 
Blendungsbewertung sowie die spezielle Blendungsbewertung für Triebfahrzeugführer spielt 
ebenfalls eine sehr wichtige Rolle. 

Fahrgäste

 Einladendes Ambiente

	 Sicherheitsempfinden

 Erkennbarkeit von Beschilderung und 
Ausrichtung

 Sehkomfort

Umwelt

 Optimierter Energieverbrauch

 Bedarfsgesteuertes, dimmbares Licht

 Nachhaltig durch wechselbare 
Geräteträger

 Langlebige, robuste Metallgehäuse 
mit hohem Schutzgrad

Kosten

 Niedrige Lebensdauerkosten durch 
extrem langlebige Produkte

 Überdurchschnittliche 
Widerstandsfähigkeit

 Technologie-Updates als Einsparpotential
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Leistung

	 Optionale	Anti-Graffiti-Beschichtung

 Lieferfähigkeit

 Produktgarantien

	 Spezifische	Projektlösungen

50 Joule

2

14IK

65IP

S T R O M M A  S K I I  D B 

Durchgängige Linear-Anordnung. Ein-
zelleuchte bzw. modulares Lichtband, 
für Wand- oder Deckenaussparung

DB Station&Service AG Listung:  
B 04.20.52

100 Joule

3

Grundlage bei der Planung von überdachten Bahnsteigen in Personenbahnhöfen sind im
Bereich von DB Station & Service die RIL 813.05 sowie der Leitfaden zur Beleuchtung von 
Bahnsteigen in Personenverkehrsanlagen (PVA).

Zugänge und Treppen

Die Zugangsbereiche bei Treppen erfor-
dern genauere Betrachtung. So muss 
eine lichttechnische Berechnung von 
Treppen stufenweise erfolgen und nicht 
als geneigte Fläche oberhalb der Stufen. 
Ebenfalls ist bei der Planung zu beachten, 
dass in den Bereichen der Antritte jeweils 
nahezu Emax, mindestens aber Emittel der 
angrenzenden Bewertungsfläche erreicht 
wird.

Bei Innentreppen sind gemäß RIL 813.05 
die Leuchten vorzugsweise an der Decke 
anzubringen, in bestimmten Fällen dürfen 
sie an Seitenwänden oder Stützen in aus-
reichender Höhe befestigt werden.

Überdachte Bahnsteige

Bei oberirdischen überdachten Bahnstei-
gen bis 6 m Lichtpunkthöhe sind vorzugs-
weise lineare Leuchten einzusetzen. Dabei 
sind die Leuchten parallel zur Bahnsteig-
achse und außerhalb des Sicherheitsbe-
reiches anzuordnen. Das Verhältnis des 
Abstands der Leuchte von der Bahnsteig-
kante zur Lichtpunkthöhe (d/Lph) darf 
höchstens 2:3 betragen.

Kontaktieren Sie uns telefonisch unter 
+49 (0)30 / 51 06 20 20 oder per  
E-Mail info@designplanleuchten.de

50 Joule

Gute Gründe  
für Designplan

3

10IK

65IP

D P B  2 0 0

Leuchte für überdachte Bahn-
steige, Einbauleuchte in verschie-
denen Deckensystemen, sowie für 
Medienkanäle 
DB Station&Service AG Listung:  
B 04.20.53

20 Joule

2

OBERIRDISCHE 

PERSONENVERHRSANLAGEN (oPva)

1
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Zugänge und Treppen
Die Zugangsbereiche bei Treppen erfor-
dern genauere Betrachtung. So muss 
eine lichttechnische Berechnung von 
Treppen stufenweise erfolgen und nicht 
als geneigte Fläche oberhalb der Stufen. 
Bei Innentreppen sind gemäß RIL813.05 
die Leuchten vorzugsweise an der Decke 
anzubringen. Beim Begehen der Treppen 
soll eine Verschattung der Trittstufen ver-
mieden werden. Die Leuchtenunterkanten 
über der begehbaren Fläche müssen 
mindestens eine lichte Höhe von 2,30 m 
aufweisen. 

In Bereichen, in denen mit vermehrter 
Beschädigungsgefahr, z.B. durch Vandalis-
mus oder sperrige Gepäckstücke, zu rech-
nen ist, sind größere Höhen oder schlag-
feste Leuchten vorzusehen. In bestimmten 
Fällen dürfen sie an Seitenwänden oder 
Stützen in ausreichender Höhe befestigt 
werden.  

Kontaktieren Sie uns telefonisch unter 
+49 (0)30 / 51 06 20 20 oder per  
E-Mail info@designplanleuchten.de

Technische Unterstützung

Da uPVAs als unterirdische S-Bahn- oder 
U-Bahn-Haltepunkte in der Regel im 
urbanen Umfeld zu finden sind, ist mit 
einem erhöhten Personenaufkommen zu 
Stoßzeiten zu rechnen. Eine Leuchten-
anordnung als durchgängiges Lichtband 
ermöglicht hier trotz hoher Anforderung 
an die Beleuchtungsstärke (bis zu 200lx) 
den Einsatz von geringeren Leuchtenlu-
menpaketen bei gleichzeitig sehr homoge-
ner Ausleuchtung und geringen Leucht-
dichten, bedingt durch die Größe der 
leuchtenden Fläche der Leuchten. Wegen 
der üblichen Montageposition am Bahn-
steig ist hier der Einsatz von Produkten 
mit asymmetrischer Abstrahlcharakte-
ristik zu empfehlen. Dies ermöglicht zum 
einen, die erhöhten Anforderungen im 1 
Meter Randbereich der Bahnsteigkante zu 
erfüllen, gewährleistet aber zum ande-
ren eine gleichmäßige Ausleuchtung des 
gesamten Bahnsteiges.

Für besonders breite Bahnsteige oder 
lichttechnische Problemzonen aufgrund 
baulicher Gegebenheiten kann aus der 
jeweiligen Leuchtenfamilie eine Einzel-
leuchte oder ein Lichtband mit dem 
gleichen Erscheinungsbild, aber symme-
trischer Abstrahlcharakteristik ergänzt 
werden.
Alle verwendeten Leuchten sollten einen 
erhöhten Schutz gegen mechanische Ein-
wirkungen (Mindestanforderung ist hier 
IK08) sowie einen hohen IP-Schutzgrad 
(mindestens IP65) aufweisen. Langlebige, 
nachhaltige (recyclebare) und farbstabile, 
sowie leicht zu reinigende Gehäusekörper 
aus Stahl oder Aluminium ermöglichen 
ein Jahrzehnte anhaltendes, homogenes 
optisches Erscheinungsbild. Durch das 
System mit wechselbaren Geräteträgern 
sind durchzuführende Upgrades inkl. der 
zu erwartenden Technologiesprünge im 
Lebensdauerverlauf sehr einfach umzu-
setzen.

In unterirdischen Bereichen von Personenverkehrsanlagen ist die Beleuchtung so zu gestalten, 
dass Personen während des Zugangs zu bzw. des Abgangs von diesen Bereichen keinen starken 
Unterschieden im Niveau der Beleuchtungsstärke ausgesetzt werden. 

Der Bereich der Sehaufgabe ist dabei so gleichmäßig wie möglich zu beleuchten, die 
Erkennbarkeit von Objekten ist stets zu gewährleisten. Besondere Aufmerksamkeit gilt auch hier 
der Bahnsteigkante. Die generelle Blendungsbewertung sowie die spezielle Blendungsbewertung 
für Triebfahrzeugführer spielen ebenfalls eine sehr wichtige Rolle.

1

2
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Leuchte für überdachte Bahn-
steige, Einbauleuchte in verschie-
denen Deckensystemen, sowie für 
Medienkanäle 
DB Station&Service AG Listung:  
B 04.20.53

20 Joule

2

Grundlage bei der Planung von unterirdischen Personenverkehrsanlagen ist im Bereich 
der DB Station&Service AG die Richtlinie 813.05. 

Unterirdische Bahnsteige
In überdachten Bahnsteigbereichen sind 
vorzugsweise lineare Leuchten einzu-
setzen. Die Leuchten sind parallel zur 
Bahnsteigachse und außerhalb des Sicher-
heitsbereiches anzuordnen. Besondere 
Aufmerksamkeit gilt den Beleuchtungs-
stärkewerten an der Bahnsteigkante. Opti-
sche Systeme sind so zu konzipieren, dass 
die in der RIL813.05 für den jeweiligen 
Anwendungsfall veröffentlichten Begren-
zungen der Blendung grundsätzlich im 
gesamten Projekt eingehalten wird. Dies 
ist rechnerisch vom Planer nachzuweisen.

2

14IK

65IP

S T R O M M A  S K I I  D B 

Durchgängige Linear-Anordnung. Ein-
zelleuchte bzw. modulares Lichtband, 
für Wand- oder Deckenaussparung

DB Station&Service AG Listung:  
B 04.20.52

100 Joule

Gute Gründe  
für Designplan
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UNTERFÜHRUNGEN

Technische Unterstützung

hat sich ein Wert von IK 16 (150 Joule) 
bewährt, da so deutlich weniger Reparatu-
ren oder gar der Austausch von Leuchten 
aufgrund von Vandalismus erforderlich 
sind.
Alle Komponenten des Geräteträgers sind 
entweder verschraubt oder gesteckt und 
aus Umweltgesichtspunkten so konstru-
iert, dass jedes Teil separat gewechselt 
werden kann (z.B. LED-Platinen, LED-Trei-
ber).

Kontaktieren Sie uns telefonisch unter 
+49 (0)30 / 51 06 20 20 oder per  
E-Mail info@designplanleuchten.de

Bei Beleuchtung von Unterführungen im 
Bereich von DB Station & Service sind u.a. 
die Vorgaben der RIL 813.0502 sowie der 
„Leitfaden zur Beleuchtung von Personen-
unterführungen“ zu berücksichtigen.

So sind in Personenüber- bzw. -unterfüh-
rungen mit einer Raumhöhe von weniger 
als 3 m schlagfeste Leuchten vorzusehen 
(min. IK 10 = 20 Joule). Bei Unterführun-
gen mit einer Höhe von unter 2,4 m, bei 
denen die Verwendung von Einbauleuch-
ten nicht möglich ist, sind Leuchten mit 
schräg strahlender Lichtstärkeverteilung 
in der Ecke zwischen Decke sowie Wand 
anzuordnen. Schutzgrad gegen mechani-
sche Schläge mindestens IK 10 (20 Joule).
Wir empfehlen in Unterführungen eine 
deutlich höhere Schlagfestigkeit als in 
der RIL81305 vorgesehen: in der Praxis 

Beleuchtungsniveau
Je nach Personenaufkommen wird eine 
mittlere horizontale Beleuchtungsstärke 
am Boden zwischen 50 und 100 Lux 
gefordert. Es ist mit dem Direktanteil zu 
planen, denn der Indirektanteil ist in der 
Regel vernachlässigbar gering und nicht 
mit ausreichender Sicherheit planbar.

Blendungsbegrenzung
Die Einhaltung von UGR-Grenzwerten 
entfällt, bzw. wird durch eine Betrachtung 
der Lichtstromdichte ersetzt. Blendung ist 
u.a. durch die Auswahl von Leuchten mit 

einem geeigneten Verhältnis von horizon-
tal leuchtender Fläche zum Leuchtenlicht-
strom zu vermeiden.

Vandalismus
Die Beleuchtung in geschlossenen bezie-
hungsweise umbauten Räumen ist mögli-
cherweise rund um die Uhr in Betrieb und 
kann unerwünschter Aufmerksamkeit in 
Form von Vandalismus ausgesetzt sein.

Eine gute Beleuchtung schafft Vertrauen 
beim Nutzer und hilft, kriminelles Ver-
halten zu unterbinden. Es ist daher darauf 

zu achten, dass die Beleuchtung beson-
ders robust ist und nur minimale Wartung 
erfordert (siehe Hinweise bei „technische 
Unterstützung“).

Medienkanäle
In Personenunterführungen empfiehlt 
sich, je nach Voraussetzung, der Einsatz 
von robusten Medienkanälen zur Leuch-
tenintegration, welche in der Lage sind, 
Tunnel-Verläufe flexibel nachzubilden und 
vertikale sowie horizontale Verbindungen 
zu schaffen. Solche Projekte sollten grund-
sätzlich aufgemessen werden.

Unterführungen, Personenunterführungen (PU), U-Bahnhöfe und sonstige unterirdische 
Personenverkehrsanlagen (uPVA) werden nicht selten mit einem diffusen Angstgefühl in 
Verbindung gebracht. Fahrgäste können bei der Nutzung solch geschlossener Räume ein Gefühl 
der Unsicherheit entwickeln. Dieses kann durch gute Beleuchtung minimiert werden.

1 2 3

4
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1
T U S C A N  T R U N K I N G 

Vielseitiges Profilsystem mit einer 
Vielzahl von Optionen zur Beleuch-
tung von Personenunterführungen. 
Dreifach-Kanal-System mit drei 
rückwärtigen, separat verlaufenden 
Kammern zur getrennten Leitungs-
führung,

3

16IK

65IP

M I S S I O N  S K I I  D B 

Außergewöhnlich schlagfest, 
Einzelmontage oder Ausführung zur 
Integration in Medienträgersysteme
 
DB Station&Service AG Listung:  
B 04.30.60

150 Joule

4

20IK

66IP

D U O M O  S K I I  D B

Extrem schlagfest, Speziell  
für Bereiche mit hohem  
Vandalismusrisiko.
Listungsblatt-Nr.: B 04.30.55

250 Joule

Es ist besonders wichtig, dass Unterführungen gut und gleichmäßig beleuchtet sind, wobei 
das Beleuchtungsniveau angrenzender Bereiche ebenfalls darauf abzustimmen ist.

2

16IK

65IP

T U S C A N  8 9  S K I I  D B 

Die marktführende wetter- und van-
dalensichere Leuchte, die extremen 
Schlagkräften standhält.

DB Station&Service AG Listung:  
B 04.30.51

150 Joule

Gute Gründe  
für Designplan

5

14IK

65IP

S T R O M M A  S K I I  D B  P U 

Durchgängige Linear-Anordnung. Einzel-
leuchte bzw. modulares Lichtband, für 
Wand- oder Deckenaussparung

DB Station&Service AG Listung:  
B 04.30.069

100 Joule
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TIPPS ZUR PLANUNG 

TUSCAN TRUNKING SYSTEM
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3D-LASERVERMESSUNG

Lichtplanung und 
Medienkanalverlauf

Bei der Planung ist zu beachten, dass 
das Medienkanalgehäuse zur Aufnahme 
der Leuchte Tuscan 89 Angled SKII DB 
250mm länger als die Leuchte selbst ist. 
Für die Anwendung von Standardteilen 
sollten die Leuchtenabstände innerhalb 
eines Rasters von x-mal 300mm geplant 
werden. Bei horizontalen und vertikalen 
Ecken ist aus herstellungstechnischen 
Gründen eine gebäudeseitige Schenkel-
länge von ≥300mm einzuhalten. Erdungs-
verbinder an Dehnfugen zwischen 
Gebäudesegmenten müssen so platziert 
werden, dass der Medienkanal noch ohne 
Probleme befestigt werden kann.

Sonderteile
Für kritische Bereiche, an Dehnfugen und 
bei unvollständigem Aufmaß aufgrund von 
Baustellen können justierbare Medien-
kanalsegmente verwendet werden. Um 
unterschiedliche Medienkanallinien zu 
verbinden, werden horizontal oder vertikal 
flache Verbindungskanäle eingesetzt. 
Flache Anbindungskanäle kommen für Ein-
speisungen, Zuleitungen an Schaukästen 
etc. zum Einsatz, während winkelige Kanal-
Abschlussstücke z.B. bei Treppenabgängen 
genutzt werden.

Technische Informationen
Für den Medienkanal sind  Befestigungs-
bohrungen mit einem Durchmesser von 
8 mm zur Wand- und Deckenbefesti-
gung vorhanden.  Die Abmessung der 3 
Kammern im Kabelkanal beträgt 63x49 
mm.  Abhängig von der Länge der Einheit 
beträgt die Anzahl der Bohrungen 6 bis 10 
Stück. je Befestigungsfläche. Eine Abdich-
tung bei möglicher Bewitterung von oben 
erfolgt mit Stopfen oder Blechblenden.

PERSONENVERKEHRSANLAGEN (PVA)
Damit ein Medienkanal von Designplan 
auch mit horizontalen und vertikalen 
Verbindungselementen passgenau in eine 
Unterführung montiert werden kann, ist 
die exakte Vermessung der relevanten 
Bereiche vor der Fertigungsplanung 
erforderlich. 

Dabei erstellen unsere Partnerunterneh-
men eine 3D-Aufnahme der Personenun-
terführung. Diese und die Lichttechnische 
Berechnung dienen als Grundlage für die 
Werksplanung, welche vom Kunden vor 
Fertigungsbeginn freigegeben werden 
muss. Aus dieser Planung sind die einzel-
nen von Designplan zu produzierenden 
Segmente für den gesamtem Medien-
kanalverlauf ersichtlich. Damit diese 
Methode einwandfrei funktioniert, ist es 
wichtig, dass der zu beplanende Bereich 
der PU komplett aufmaßfähig ist, d.h. keine 

17

Eckmodule und Winkelverbinder 
erfordern eine Schenkellänge 
von mindestens 300 mm.

Der Leuchtenmittelpunkt muss im Berechnungsprogramm mindestens 
450/750/900 mm von einem Gebäudeteil oder dem nächsten Kanalelement ent-
fernt sein, damit das aufnehmende Kanalelement platziert werden kann.

450/750/900 mm zum Mittel-
punkt d. Leuchte

Leuchtenmodul (900/1500/1800 mm)
mit Leuchte (650/1250/1550 mm)

Eckmodul

Schalungselemente etc. mehr das Aufmaß 
verfälschen können. Eventuell auftretende 
Maßtoleranzen werden in der Montage 
durch variable Kanalstücke ausgeglichen. 
Diese Art der Planung ermöglicht auch 
komplexe Verläufe des Medienkanals und 

lässt dabei eine große Menge an Flexibili-
tät im Planungsprozess zu, sodass auch 
erst spät im Planungsprozess auftretende 
Bauherrenwünsche, wie etwa horizontale 
Querverbindungen mit Flachkanälen 
zwischen Treppeneinhausungen oder 
vertikale Stichkanäle zur Anbindung von 
beleuchteten Schaukästen, ermöglicht 
werden.
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TREPPEN UND 19

In Bereichen, in denen mit „vermehrter 
Beschädigungsgefahr“, z.B. durch Van-
dalismus oder andere Beschädigung 
gerechnet werden muss, müssen größere 
Montagehöhen oder schlagfeste Leuchten 
verwendet werden. Wir empfehlen dabei 
mindestens einen Schutzgrad von IK14 
(100 Joule). 
Für den Übergang ins Freie ist eine 
Anpassung an das Beleuchtungsniveau 

der angrenzenden Straßenbe leuchtung 
(gemäß den Anforderungen der Normen-
serie DIN EN 13201) vorzusehen. Diese 
Anpassung sollte idealerweise in mehre-
ren Stufen erfolgen.

Wir beraten Sie individuell und finden die 
für Sie bestmögliche Lösung. 
Tel. +49 (0)30 / 51 06 20 20 
E-Mail info@designplanleuchten.de

Allgemein ist bei Treppen ein großes 
Augenmerk auf die Bewertung und 
Betrachtung der angrenzenden Bewer-
tungsflächen zu legen. Einzelne Stufen 
müssen gut zu erkennen sein und auf die 
Treppenantritte ist besonderes Augen-
merk zu richten.
Bei der lichttechnischen Planung hat die 
Berechnung von Treppen stufenweise zu 
erfolgen, nicht als geneigte Fläche über 
den Stufen.
Bei Innentreppen sind die Leuchten vor-
zugsweise an der Decke anzubringen, 

eine Verschattung der Trittstufen beim 
Begehen ist dabei zu vermeiden. Wenn die 
räumlichen Voraussetzungen es hergeben 
(Deckenhöhe > 3 m) bzw. das Aufstellen 
von Leitern sich als schwierig erweist, 
dürfen Leuchten an Seitenwänden oder 
Stützen in ausreichender Höhe ange-
bracht werden.
Die Leuchtenunterkanten über der 
begehbaren Fläche müssen dabei jeweils 
mindestens eine lichte Höhe von 2,30 m 
aufweisen.

Bei der Planung der Beleuchtung von Personenüberführungen und Treppen ist zu beachten, 
dass die Anwendung von Leuchten aus der Gruppe 30 nur möglich ist, wenn eine Blendung des 
Triebfahrzeugführers durch die Leuchten ausgeschlossen ist (z.B bei vollständiger Einhausung 
der Überführung oder Installation unterhalb der Bahnsteigoberkante).

In anderen Fällen sind Leuchten der Gruppe 20 (S.10-13) einzusetzen, die zur Anwendung im 
Bahnsteigbereich zugelassen sind (z.B. wenn Personenüberführung nur überdacht oder bei 
Beleuchtung von Treppen vom Bahnsteigdach aus).

Technische Unterstützung

1

2 3

2

16IK

65IP

T U S C A N  8 9  
A N G L E D  S K I I  D B

Die marktführende wetter- und van-
dalensichere Leuchte, die extremen 
Schlagkräften standhält.

DB Station&Service AG Listung:  
B 04.30.52

150 Joule

1

20IK

66IP

D U O M O  S K I I  D B

Extrem schlagfest, Speziell  
für Bereiche mit hohem  
Vandalismusrisiko.
Listungsblatt-Nr.: B 04.30.55

250 Joule

3

16IK

65IP

M I S S I O N  S K I I  D B 

Außergewöhnlich schlagfest, 
Einzelmontage oder Ausführung zur 
Integration in Medienträgersysteme
 
DB Station&Service AG Listung:  
B 04.30.60

150 Joule

3
M I S S I O N  C M S 
M E D I E N K A N A L 

Profilsystem mit einer Vielzahl von 
Optionen und Montagemöglichkeiten.

Lautsprecher, Leergehäuse, Kameras 
und Sensoren integrierbar.

PERSONENÜBERFÜHRUNGEN
Gute Gründe  
für Designplan
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Technische Unterstützung

Grundsätzlich sollen Leuchten im ins-
tallierten Zustand zur Vermeidung von 
Lichtverschmutzung möglichst wenig Licht 
oberhalb der Horizontalen emittieren bzw. 
die Bereiche darüber für eine entspre-
chende Abschirmung sorgen.
Einzusetzende Produkte sollten für 
Montage auch im nicht überdachten 
Außenbereich geeignet sein. Um den 
Reinigungsaufwand möglichst gering zu 
halten, kann die Form der Leuchtenkörper 
so konzipiert sein, dass sie sowohl das 
Abstellen/Ablegen von Gegenständen 
sowie das Niederlassen von Vögeln auf 
Leuchten verhindert.

Die Einbausituation spielt eine große 
Rolle, wenn Leuchten in Vordächer oder 

Treppenwangen eingebaut werden. Ein 
ausreichend großer umlaufender Luft-
raum um die Leuchte ist dabei von hoher 
Bedeutung. Legen Sie Wert darauf, dass 
Einbauleuchten gemäß ihrem ENEC-Zerti-
fikat nicht nur EN 60598-1 (VDE 0711-1), 
sondern auch EN 60598-2-2 (VDE 0711-
2-2) entsprechen.
Bei Verwendung von Videoüberwachung 
müssen bei der Planung und der Posi-
tionierung von Leuchten Sichtbereiche 
ebenso Beachtung finden. 
 
Wir beraten Sie individuell und finden die 
für Sie bestmögliche Lösung.
Tel. +49 (0)30 / 51 06 20 20
E-Mail info@designplanleuchten.de

AUSSENFASSADEN, 

Die Beschilderung muss ordnungsgemäß 
beleuchtet und gut sichtbar sein. Die 
wahrgenommene Helligkeit sollte sorg-
fältig abgewogen werden, Beleuchtungs-
stärken so gewählt werden, dass sie mit 
der in der Nähe vorhandenen Umge-
bungshelligkeit übereinstimmen.
Eine einladende und sanfte Beleuchtung 
ist eher für ländliche Verkehrsstationen 
geeignet, bei denen potenziell Probleme 

durch Lichtverschmutzung auftreten 
können. Bei hell beleuchteten städtischen 
Umgebungen muss die Beleuchtungs-
stärke möglicherweise deutlich erhöht 
werden.

Die örtlichen Wetterbedingungen sollten 
bei der Wahl der Außenbeleuchtung 
sorgfältig berücksichtigt werden. Hohe 
Schutzarten sind unerlässlich, und es 

sollten gegebenenfalls Korrosionsschutz-
farben auf Leuchten aufgetragen werden, 
etwa in Küstennähe.

Die Beleuchtung im Außenbereich muss 
an Bahnhöfen hohe Schutzgrade gegen 
Vandalismus vorweisen. Dies bietet die 
Sicherheit sowie die Vorteile einer dauer-
haft funktionierenden Beleuchtung für 
Nutzer und Betreiber.

Der erste Eindruck eines Bahnhofs entsteht in der Regel über den Bahnhofsvorplatz, 
die Fassade und Vordachbereiche. Licht sollte hier in erster Linie einladend wirken, für 
sichere Wegführung sorgen sowie angenehm für Reisende sein. Die richtige Auswahl 
der Beleuchtung für Außenfassaden, Vordächer und Vorplätze sorgt für ein einladendes 
Ambiente und ermöglicht rasche und sichere Orientierung.

1
3

2
4
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VORDÄCHER UND VORPLÄTZE

1

16IK

65IP

T U S C A N  8 9  
A N G L E D  S K I I  D B

Die marktführende wetter- und van-
dalensichere Leuchte, die extremen 
Schlagkräften standhält.

DB Station&Service AG Listung:  
B 04.30.52

150 Joule

2
M I S S I O N  C M S 
M E D I E N K A N A L 

Profilsystem mit einer Vielzahl von 
Optionen und Montagemöglichkeiten.

Lautsprecher, Leergehäuse, Kameras 
und Sensoren integrierbar.

3

20IK

66IP

D U O M O  S K I I  D B

Extrem schlagfest, Speziell  
für Bereiche mit hohem  
Vandalismusrisiko.
Listungsblatt-Nr.: B 04.30.55

250 Joule

4

16IK

65IP

M I S S I O N  S K I I  D B 

Außergewöhnlich schlagfest, 
Einzelmontage oder Ausführung zur 
Integration in Medienträgersysteme
 
DB Station&Service AG Listung:  
B 04.30.60

150 Joule

Gute Gründe  
für Designplan

5

14IK

65IP

S T R O M M A  S K I I  D B 

Durchgängige Linear-Anordnung. Ein-
zelleuchte bzw. modulares Lichtband, 
für Wand- oder Deckenaussparung

DB Station&Service AG Listung:  
B 04.20.52

100 Joule

5
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Weitere Leuchten
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Projekte im Schienenverkehr stellen durchweg hohe Anforderungen an Material und  
Beleuchtungstechnik. Diese werden häufig mit spezifischen Listungen bei den zuständigen  
Infrastrukturbetreibern gekennzeichnet. Die Anforderungen der DB Station & Service an die 
gelisteten Produkte sind ebenso hoch, wie umfangreich. 

M I S S I O N  S K I I  D B

Außergewöhnlich schlagfest,
Einzelmontage oder
Ausführung zur Integration
in Medienträgersysteme, 
Eckmontage möglich. 

M I S S I O N 
M E D I E N K A N A L

 speziell für Mission SKII DB
 Vielseitige 
Montagemöglichkeiten,  
u.a. Pendel- oder 
Aufputzmontage.

 Einzellängen min. 300 mm,  
max 1800 mm

16IK

65IP

100 Joule

Listungsblatt-Nr.: B 04.30.060

T U S C A N  8 9  A N G L E D  S K I I  D B 

Außergewöhnlich schlagfest,
Einzelmontage oder 
Ausführung zur Integration in 
Medienträgersystem Tuscan 
Trunking Medienkanal.

T U S C A N 
M E D I E N K A N A L

 speziell für Tuscan Angled
 Dreifach-Kanal-System mit 
drei rückwärtigen, separat 
verlaufenden Kammern zur 
getrennten Leitungsführung.

 Einzellängen min. 300 mm, 
max. 1800 mm

16IK

65IP

100 Joule

Listungsblatt-Nr.: B 04.30.52

Leuchtengruppen  
 In denen unsere Produkte gelistet sind  

Gruppe 10 Mastleuchten 
Gruppe 20  Leuchten für überdachte Bahnsteige
Gruppe 30  Leuchten für uPVA‘s, PU‘s/PÜ‘s, sonstige Leuchten
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PRODUKTE DER

LEUCHTENAUSWAHLLISTE

D P B  2 0 0

Bahnsteigleuchte für 
Personenverkehrsanlagen. Robuste 
Bauart, wetterresistent sowie 
staubdicht. Hohe Lumenpakete, 
Lichtbandanordnung und Integration in 
Medienträgersysteme möglich. Auch mit 
Notlichtüberwachungsbaustein getestet.

10IK

65IP

20 Joule

Listungsblatt-Nr.: B 04.20.053 

Bahnsteigdachsysteme, Medien-
kanalsysteme und zur Einbau-/
Einzelmontage.

D P B  1 0 0

Schlanke Bahnsteigleuchte für 
Personenverkehrsanlagen
entwickelt, robust, vandalismus-
und wetterresistent sowie staubdicht,
Lichtbandanordnung und Integration
in Medienträgersysteme möglich. Auch mit 
Notlichtüberwachungsbaustein getestet.

10IK

65IP

20 Joule

 Listungsblatt-Nr.: B 04.20.051

Bahnsteigdachsysteme, Medien-
kanalsysteme und zur Einbau-/
Einzelmontage.

S T R O M M A  S K I I  D B

Leuchte in Lichtkanaloptik für Bahnsteige 
in uPVA entwickelt. Für durchgängige 
Linear-Anordnung. Verschiedene 
Optiken für diverse Applikationen. 
Lautsprechermodule, Leermodule und 
Winkelmodule erhältlich.

14IK

65IP

100 Joule

 Listungsblatt-Nr.: B 04.20.052

Einzelleuchte bzw. modulares 
Lichtband, auch in Wand- oder 
Deckenaussparung installierbar, 
geeignet für Zentralbatterieanla-
gen.

T U S C A N  8 9  S K I I  D B 

Außergewöhnlich schlagfest,
Einzelmontage oder Ausführung zur
Integration in Medienträgersysteme. 
 Auch als Einbauleuchte erhältlich  
(EN60598-2-2)

16IK

65IP

100 Joule

Listungsblatt-Nr.: B 04.30.51

Ausführung mit Blindprofilen oder 
Leuchtendummies für durchgängige 
Bandanordnung möglich.

D U O M O  S K I I  D B

Extrem schlagfest, speziell für
Bereiche mit hohem Vandalismusrisiko,
Standardausführungen der LED Leuchten
bei 45° C Umgebungstemperatur getestet.

20IK

66IP

250 Joule

Listungsblatt-Nr.: B 04.30.55

Kompaktleuchte für Unterführun-
gen, Treppenhäuser, Nebenräume, 
Wartebereiche, Passagen, Rampen, 
Zuwegungen, WC-Anlagen

Wir erweitern unser Produktangebot von 
gelisteten Leuchten stetig. Außerdem sind 
unsere Retrofit Sätze für ausgewählte 
Mastaufsatzleuchten bereits in der 
Leuchtenauswahlliste zu finden.

S T R O M M A  S K I I  D B  P U

Leuchte in Lichtkanaloptik für 
Personenunterführungen. Für 
durchgängige Linear-Anordnung. 
Verschiedene Optiken für 
diverse Leuchtenanordnungen. 
Lautsprechermodule, Dummystücke und 
Winkelmodule erhältlich.

14IK

65IP

100 Joule

 Listungsblatt-Nr.: B 04.30.069

Einzelleuchte bzw. modulares 
Lichtband, auch in Wand- oder 
Deckenaussparung installierbar, 
geeignet für Zentralbatterieanla-
gen.



 

D E S I G N P L A N  L E U C H T E N   |   R E T R O F I T

LED-UPDATES
 

SO EINFACH WIE EFFIZIENT

CE-Kennzeichnung auch nach Umrüstung 

Wenn Sie ein bereits installiertes Produkt von Designplan durch den wechselbaren 
Geräteträger auf LED Technologie umrüsten wollen, sollten Sie unbedingt auf die robuste 
Qualität von Original Designplan Produkten setzen. Wir testen alle angebotenen Umrüst-
sätze mit den entsprechenden Leuchten aus unserem Hause. Nur nach erfolgreichen Tests 
bleibt die CE-Kennzeichnung auch der Umrüstung erhalten und garantiert Ihnen Sicher-
heit, dort wo sie dringend gebraucht wird. 

  +   ≠ 
(alte Leuchte)  (LED Geräteträger) (LED Leuchte)

  +   + erneute Prüfung =  
(alte Leuchte) (LED Geräteträger) (LED Leuchte)

Vorteile

 Re du zier ter En er gie ver brauch

 Er höh te Licht aus beu te

 Nied ri ge Ge samt be triebs kos ten

Durch den immer stärker in den Vordergrund rückenden Fokus 
auf die Reduktion von CO

2
-Emission und Energieverbrauch von 

Beleuchtung, erhält auch der Austausch weniger effizienter 
Lichtquellen in Bestandsanlagen eine zunehmende Bedeutung.

LED Retrofit bestellen

Wenn Sie Interesse an einem Austausch 
der Geräteträger in vorhandenen Design-
plan Leuchten haben, nehmen Sie bitte 
unverbindlich Kontakt zu unseren Techni-
schen Beratern auf.  
Wir beraten Sie individuell und finden die 
für Sie bestmögliche Lösung. 

Tel. +49 (0)30 / 51 06 20 20
E-Mail info@designplanleuchten.de

Produkte, die ein Leben lang halten: Leuchten von Designplan zeichnen sich durch eine 
hohe Verarbeitungsqualität sowie Wirtschaftlichkeit aus. Kompakte und robuste Bau-
formen halten nicht nur schwierigen Bedingungen stand, sondern garantieren eine lange 
Lebensdauer.

Garantie

Für un se re neu aus ge lie fer ten LED- 
Pro duk te er hal ten Sie ei ne er wei ter te 
5 Jah res- Ga ran tie auf Trei ber und LED- 
Ein heit.

 We nig, bzw. kei ne War tungs ar bei ten  
durch Lam pen wech sel

 Schnel le und ein fa che In stal la ti on
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Mit den LED-Redesign-Kits für 
Bestandsleuchten bietet Designplan 
eine extrem energieeffiziente Lösung, 
die gleichzeitig der Forderung nach einer 
Maßnahme gleicher Sicherheit gerecht wird.
Die zugelassenen Umrüstsätze berücksich-
tigen dabei die erst im Februar 2023 zum 
Schutz von Flora und Fauna erhöhten Anfor-
derungen an die akkumulierten Utilanzen, 
welche im „Leitfaden zur Beleuchtung von 
Bahnsteigen in Personenverkehrsanlagen“ 
festgelegt sind. 

Mit 164 Umweltmaßnahmen hat sich die Deutsche Bahn die Grüne Transformation zum Leitbild 
gemacht. Maßnahme Nr. 50 zielt im Bereich Klimaschutz auf den Einsatz von LED-Beleuchtung in 
Bahnhöfen, Werkstätten und Gebäuden ab.

 
R E D E S I G N - K I T 

Klimaschutz mit LED-
Umrüstsätzen

In der Gruppe 10 der Leuchtenauswahlliste  der DB Station&Service AG bietet 
Designplan Umrüstsätze für folgende Mastleuchten an:

B A H N  U N D  B E F Ö R D E R U N G   |   S I C H E R E S  L I C H T  I N  A L L E N  S I T U A T I O N E N

 

REDESIGN-KITS
 

FÜR DIE DEUTSCHE BAHN

Listenblatt-Nr. Leuchtentyp Hersteller 
Bestandsleuchte

B 04.10.061 Redesign-Kit GRGT-TL G2 

für „Triangel“

AEG/Philips

 B 04.10.062 Redesign-Kit LED GRGT-L144 

für „Trapez 144”

(auch geeignet für Doppelleuchte 
“Trapez 143”)

Hellux/Lunux

B 04.10.063 Redesign-Kit LED GRGT-L131

für “131 Ellipse” 

Hellux/Lunux



DB Q1 LIEFERANT

DER DEUTSCHEN BAHN

B A H N  U N D  B E F Ö R D E RU N G   |   Q 1  L I E F E R A N T  D E R  D E U T S C H E N  B A H N

Wir sind zertifizierter Q1 Lieferant der Deutschen Bahn

Unsere Fertigungsstätten werden jährlich 
stattfindenen Audits unterzogen und wir 
wurden dabei von der Deutschen Bahn
AG, Qualitätssicherung Beschaffung Infra-
struktur, jeweils mit der Einstufung „Q1“ 
zertifiziert.

Ein Bestandteil des Lieferantenmanagement der DB AG ist die Lieferantenqualifizierung. Das 
Ziel ist eine optimale Lieferantenauswahl auf Basis objektiver Ergebnisse aus der Lieferanten-
qualifizierung, -bewertung und –entwicklung.
Lieferanten werden in der Regel im Rahmen einer konkreten Vergabe für eine bestimmte 
Warengruppe qualifiziert. Die Kriterien anhand derer die Eignung geprüft wird beinhalten Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Compliance. 

Designplan-Leuchten haben nicht nur eine 
hohe Lichtausbeute und eine sehr gute 
Farbwiedergabe, sondern sind zudem 
überaus schlagfest, eingriffsgeschützt, 
witterungsbeständig, vandalismussicher, 
wartungsarm, langlebig und zuverlässig.

Wir verfügen über Jahrzehnte andau-
ernde und umfangreiche Erfahrung im 
Umgang mit Beleuchtung für verschie-
denste Bereiche des Transportsektors.

Zahlreiche Referenzprojekte in unter-
irdischen Personenverkehrsanlagen, für 
Bahnsteigbeleuchtung und den gleisnahen 
Bereich gehören dazu. 

„Die Qualitätsfähigkeit des Lieferanten 
Designplan Leuchten NL der Designplan 
Lighting Ltd. in Deutschland (…) aus Sutton 
(Surrey) für das Produktspektrum Leuchte 
für Beleuchtungsanlagen der Warengruppe 
21260300 in Bezug auf die qualitativen 
Anforderungen der Deutschen Bahn AG mit 
Q1 eingestuft.“
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NOTLICHT IN

Anlagenstruktur und -aufbau

Für die Sicherheitsbeleuchtung sind als 
Stromquelle für Sicherheitszwecke zwei 
Arten einsetzbar: Zentrale Stromversor-
gungssysteme nach DIN EN 50171 oder 
Notleuchten mit Einzelbatterie nach DIN 
EN 60598-2-22, wobei erstere grundsätz-
lich zu bevorzugen sind und Einzelbatte-
riesysteme nur für bestimmte Einsatzzwe-
cke verwendet werden dürfen.

Erfordernis einer  
Notbeleuchtung  

Für Personenverkehrsanlagen wird 
jeweils im Rahmen eines objektbezogenen 
Brandschutzkonzeptes festgelegt, ob bzw. 
welche Bereiche ggfs. mit einer Sicher-
heitsbeleuchtung auszustatten sind und 
welche Ausnahmen es gibt. Zusätzlich 
besteht die Möglichkeit, dass in der PVA 
auch Arbeitsstätten zu berücksichtigen 
sind, die gemäß der Technischen Regeln 
für Arbeitsstätten (ASR) mit einer Sicher-
heitsbeleuchtung auszurüsten sind. Die 
DIN EN 1838:2019-11 legt die lichttech-
nischen Anforderungen an Not- sowie 
Sicherheitsbeleuchtungssysteme fest.

 

PERSONENVERKEHRSANLAGEN (PVA)

Leuchten mit Notlicht- 
überwachungsbaustein

Viele unserer in den Leuchtenauswahl-
listen aufgeführten Produkte sind nach 
den davor aufgezählten Anforderungen 
mit einem gängigen Sicherheitsbaustein 
dokumentiert geprüft worden. Diese kön-
nen zum Zwecke der Sicherheitsbeleuch-
tung eingesetzt werden. Sie finden alle 
unsere in den Leuchtenauswahllisten der 
Station&Service AG gelisteten Produkte 
ebenso einfach über unseren Produkt-
filter.

Ziel einer Notbeleuchtung in Personenverkehrsanlagen (PVA) ist es, das Erkennen von 
Rettungswegen zu ermöglichen und damit Personen das sichere Verlassen eines Gebäudes zu 
ermöglichen. Ergänzend zu den gesetzlichen Vorschriften ist bei der Notbeleuchtung in PVA die 
Richtlinie 813.0503 zu berücksichtigen. Es kommen bei DB Station&Service grundsätzlich sowohl 
Sicherheits-, als auch Ersatzbeleuchtung zur Anwendung.
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Moderne Produktion 

Der gesamte Produktionsprozess 
ist eine Kombination aus 
fortschrittlichen Technologien und 
hoch qualifiziertem Personal. Für 
die effiziente und exakte Fertigung 
unserer Produkte sorgen eine 
Vielzahl von Stanz-Laser- und anderer 
Fertigungsmaschinen.  
Spezielle Oberflächenbeschichtungen 
finalisieren den umfassenden Schutz 
unserer Leuchten. Auf die Produkte 
abgestimmte und maßgeschneiderte 
Entwicklungsprozesse führen 
zu einem Endprodukt, das über 
Jahrzehnte langlebig und effizient im 
Einsatz ist.

BREEAM® (Building Research Establishment Environmental 
Assessment Methodology)ist ein System zur Bewertung von 
Gebäuden in Bezug auf die Nachhaltigkeit. Wie wir, stammt 
dieses Bewertungssystem ursprünglich aus Großbritannien.
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Da der gesamte Entwicklungs- und Prüfprozess bei uns im Haus vorgenommen wird, können 
wir auch bei Sonderlösungen schnelle Reaktionszeiten garantieren und Ihre Anpassungs- und 
Sonderwünsche zeitnah in sehr guter Qualität umsetzen.

Im Verlauf der Produktentwicklung oder 
einer Anpassung ist es von großem Vorteil, 
wenn die notwendigen Entwicklungs-
schritte ohne Zeitverzögerung im eigenen 

Haus durchgeführt werden können. Aus 
diesem Grund ist unser Labor mit zahl-
reichen Testanlagen ausgestattet.

Laborausstattung

 LED-Prüfkammer 
 genormtes Nadelflammenprüfgerät 
 genormtes Gerät zur Glühdrahtprüfung 

bis 850°C (GWFI)
 Kammer für Salzsprühnebeltests 

(Korrosion) 
 genormte Temperaturkammer 
 programmierbare Feuchtigkeits- und 

Klimakammer 
 spezielle Staubkammer (IP-Test)

Unsere Produkte durchlaufen die härtesten Tests der Branche.

Seit 1963 stellen wir im Londoner Stadtteil Sutton robuste Leuchten her. Produkttests sind ein
wesentliches Element bei der Entwicklung unserer Produkte. Konzeptentwürfe werden mit
3D-CAD-Software erstellt, bevor ein Prototyp, unter anderem im 3D-Drucker, Form annimmt.
Unsere Produkte werden dann in unserem hauseigenen Labor vollständig getestet und stetig
verbessert.

Produktentwicklung aus Leidenschaft

 
Im Bereich der Arbeitsorganisation orientiert sich Designplan 
an der LEAN-Manufacturing-Methode (englisch für schlanke 
Produktion). Dazu zählen flache Hierarchien, keine Überschuss-
produktion, Fertigung nach Bedarf, Ausnutzung der Ressourcen 
und der ständige Einbezug von Verbesserungsvorschlägen der 
Mitarbeiter in den Arbeitsablauf.
Dies sichert eine hohe Qualität in der Produktion, kurze Laufzeiten, 
schnelle Reaktionen auf Kundenwünsche, geringe Herstellungs-
kosten und wettbewerbsfähige Preise. Zusätzlich ist das Unterneh-
men nach der Qualitätsmanagement-Norm ISO 9001 zertifiziert: 
Verantwortlichkeiten, Zuständigkeiten, Strukturen und Arbeitsab-
läufe werden transparent in Prozess- und Verfahrensanweisungen 
geregelt und dokumentiert

Nachhaltiges Umweltmanagement

Unsere Firmenzentrale ist Dreh- und Angelpunkt für die zukünftige 
und langfristige Wachstums- und Investitionsstrategie des Unter-
nehmens. Eine umweltschonende Fertigung, nachhaltige Produkte 
und ein möglichst kleiner ökologischer Fußabdruck sind die Kenn-
zeichen des Gebäudes, welches	BREEAM®-zertifiziert und dabei 
mit der Note „Exzellent“ bewertet wurde.
BREEAM ist die führende und international am weitesten verbrei-
tete Zertifizierungsmethode für Gebäude, die höchste Standards 
für ein bestmögliches und nachhaltiges Design auszeichnet.

Designplan ist ISO	14001-zertifiziert. Durch Anwendung dieses 
Umwelt- und Energiemanagementsystems können wir als Unter-
nehmen unsere Umweltleistung systematisch verbessern.
Der Aufbau und die Überwachung betriebsinterner Systeme und 
Prozesse ermöglichen uns die systematische Verbesserung der 
energiebezogenen Leistung, einschließlich Effizienz, Einsatz und 
Verbrauch.

FERTIGUNG

UND PRÜFLABOR
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 Nassraum mit genormtem  
Hochdruckwasserwerfer und 
Dauerregenanlage 

 Tauchbecken (IP-Test)
 UV-Kammer (Alterungssimulation)
 genormter Schlaghammer 
 speziell gefertigter Fallhammer bis  

250 Joule, eigene Entwicklung
 großes Goniophotometer
 große Ulbricht-Kugel 
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ANTI-GRAFFITI

TPdur® Graffitischutz  
für die gesamte Leuchte

TPdur® ist eine klarer, permanente An ti- 
Graf fi ti- Be schich tung für die gesamte 
Leuchte, der sich optimal für Anwendun-
gen in Bereichen mit hohem Vandalismus-
risiko eignet. Er reduziert den Reini-
gungsaufwand enorm. Ab sofort bieten 
wir Ihnen für größere Stückzahlen den 
original TPdur® Graffitischutz optional 
an. Gerne beraten wir Sie fachgerecht zu 
den Anwendungsmöglichkeiten.

An ti- Graf fi ti- Be schich tung 
für Diffusoren

Unsere optional erhältliche Anti-Graf-
fiti-Nano-Beschichtung für Diffuso-
ren bietet eine große Bandbreite von 
Schutzmerkmalen, die das rasche und 
unkomplizierte Reinigen von mit Graffiti 
beeinträchtigten Oberflächen ermög-
lichen. Der Nachweis der stark erhöhten 
Beständigkeit der Diffusoren durch die 
spezielle Beschichtungsmethode wird 
dabei durch die Anwendung verschiede-
ner Testverfahren geführt. Beispiele sind 
etwa standardisierte Abriebtests oder 
der Sandrieseltest.

 

FÜR DEN BAHNBEREICH

Auf Wunsch brin gen wir ei ne An ti- Graf fi ti- Be schich tung auf die Ober flä che un se rer Produkte auf. 
So ist es mög li chen, un er wünsch te Graf fi ti mit ein fa chen Mit teln wie war mer Sei fen lau ge oder ver-
dünn tem Iso pro pa nol zu ent fer nen. Dabei haben Sie die Wahl zwischen einem gezielten Schutz für 
Diffusoren und einer Beschichtung für ganze Leuchten.
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Detailinformationen zu der Verfahren 
finden Sie auf designplanleuchten.de

Für eine individuelle Beratung kontaktieren 
Sie uns bitte telefonisch unter  
+49 (0)30 / 51 06 20 20 oder per   
E-Mail info@designplanleuchten.de

Die offizielle IK-Skala reicht nicht aus, um die Widerstandsfähigkeit eines Produktes 
unter den harten Bedingungen der Realität zu bewerten. Daher durchlaufen unsere 
Produkte den Härtetest.

Wir nutzen für den transparenten und 
sicheren Nachweis des IK-Schutzgrads 
unserer Leuchten den Fallhammer-Test 
nach EN 60068-2-75. Da in Bereichen, in 
denen Vandalismus ein Einflussfaktor ist, 
die Resistenz gegen 50 Joule (IK 11) kei-
nen hinreichenden Schutz bietet, ermitteln 
wir, je nach Produkt, die Belastbarkeit bis 
250 Joule (IK 20).  
 
Dies geschieht mit unserer Testanlage 
„Vulcan“, die in der Lage ist, normgerecht 
zu prüfen und gleichzeitig eine Videose-
quenz des Tests zur Verfügung zu stellen.

Gewicht Fallhöhe Testart Schlagenergie Klasse

1,75 kg 295 mm  Pendel- oder Fallhammer 5 Joule IK 08

5 kg 200 mm  Pendel- oder Fallhammer 10 Joule IK 09

5 kg 400 mm  Pendel- oder Fallhammer 20 Joule IK 10

10 kg 500 mm Fallhammer 50 Jolue IK 11

Angaben	der	IK-Klassifizierung

Gewicht Fallhöhe Schlagenergie Klasse

10 kg 625 mm 62,5 Joule IK 12

10 kg 750 mm 75 Joule IK 13

10 kg 1000 mm 100 Joule IK 14

10 kg 1250 mm 125 Joule IK 15

10 kg 1500 mm 150 Joule IK 16

10 kg 1750 mm 175 Joule IK 17

10 kg 2000 mm 200 Joule IK 18

10 kg 2250 mm 225 Joule IK 19

10 kg 2500 mm 250 Joule IK 20

Fallhammer-Test

Bitte beachten Sie, dass EN 60068-2-75 keine Codes über IK11 zuweist. Die folgenden 
Codes werden von Designplan Lighting extrapoliert und mit IK-Referenzen versehen.

Die offizielle Skala zur Ermittlung des 
Stoßfestigkeitsgrades nach EN 50102 
und EN 62262, bzw. international nach 
IEC 62262, ist auf 50 Joule (IK 11) 
limitiert.

IK-PRÜFUNG

ROBUST AUF NEUEM NIVEAU

D E S I G N P L A N   |   G E P RÜ F T  S C H L AG F E S T



JAHRZEHNTELANGE 

ERFAHRUNG

 

D E S I G N P L A N  L E U C H T E N   |   L E D - E R S A T Z L E U C H T E

ERSATZLEUCHTEN
 

FÜR DEN DACHTYP HAMBURG

Mit dem Ende der Halogen- und Kompaktleuchtstofflampen 
und dem immer stärker werdenden Fokus auf Energieverbrauch 
und Nachhaltigkeit, erhält der Austausch weniger effizienter 
Bestandsanlagen an überdachten Bahnsteigen eine zunehmende 
Bedeutung. 

Unsere Leuchten GMP 1 und GMP 2 wurden in die Gruppe 20 der Leuchtenauswahl-
liste der DB Station&Service AG aufgenommen. Diese sind speziell als 1:1-Ersatz zum 
Austausch der Bestandsleuchten im Bahnsteigdachtyp „Hamburg“ entwickelt worden. 
Mit diesen Produkten decken wir sowohl die kurze Bauform (Ersatz für Bestandsleuchten 
mit Halogen-Metalldampflampen) als auch die Lange Bauform (Ersatz für die Variante mit 
Kompaktleuchtstofflampen) ab und bieten einen unkomplizierte Umrüstung für Maßnah-
men gleicher Sicherheit. 
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Wir sind mit unseren Leuchten seit Jahren 
ein fester Bestandteil von Verkehrs- und 
Infrastrukturprojekten und konnten 
zahlreiche Projekte im In- und Ausland 
realisieren.
Wir sind es gewohnt, dass jedes Projekt ein 
wenig anders ist und die Anforderungen 
variieren, sprechen Sie uns an, um für Ihr 
Projekt eine sinnvolle Lösung zu erarbeiten.
.

Seit 2001 agiert Designplan im deutschsprachigen Raum. In dieser Zeit wurden zahlreiche Projekte 
und Bauten mit unseren extrem robusten Leuchten ausgestattet. So finden Sie unsere Leuchten
in zahlreichen Verkehrsstationen und Applikationen wie Personenunterführungen, Treppen, 
Zugangsbereichen, Vordächern und Bahnsteigen.

Erfahrung Beste Beratung

Projekte in herausfordernden Bereichen 
zu planen kann eine bereichernde Erfah-
rung sein – mit dem richtigen Partner an 
der Seite. Unsere Berater sind in der Lage, 
Sie fachlich mit fundiertem Wissen zuver-
lässig zu unterstützen. Sprechen Sie uns 
an, wir beraten Sie gerne!  

Kontaktieren Sie uns telefonisch unter 
+49 (0)30 / 51 06 20 20 oder per  
E-Mail info@designplanleuchten.de

Schulungen

In unseren Kernbereichen stellen raue 
Umgebungsverhältnisse, Vandalismus
sowie Sicherheitsanforderungen weiterhin 
die größte Herausforderung für Beleuch-
tungsanlagen dar. Wir zeigen in unseren 
Schulungsreihen für robuste Beleuchtung 
auf, worauf man als Planer, Betreiber und 
Errichter von Beleuchtung in der Praxis 
unbedingt achten sollte, um sowohl den 
technischen Anforderungen aus den ein-
schlägigen Beleuchtungsnormen, als auch 
den Erfordernissen an Effizienz, Lebens-
dauerkosten und Nachhaltigkeit gerecht 
zu werden.
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G M P  2

ENEC-zertifizierte LED-Ersatzleuchte für 
Dachvariante mit 
TC-L-Bestandsbestückung

8IK

65IP

5 Joule

 Listungsblatt-Nr.: B 04.20.059

G M P  1

ENEC-zertifizierte LED-Ersatzleuchte für 
Dachvariante mit 
CDM-Bestandsbestückung.

8IK

65IP

5 Joule

Listungsblatt-Nr.: B 04.20.58
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TECHNISCHE BERATUNG

Mit besonders kundenorientierter Arbeitsweise gelingt es uns immer wieder auch für 
schwierige Projekte bestmögliche Lösungen zu finden. Egal ob Sie eine fundierte Beratung 
benötigen, die Modifizierung eines Standardproduktes wünschen oder eine komplett neue 
Entwicklung infrage kommt, unser erfahrenes Team in Konstruktion und Produktion ist Ihr 
verlässlicher Partner. 

 Bereitstellung technischer und photo-
metrischer Leistungsdetails

 Bereitstellung von BIM-Modellen

 Allgemeine technische Beratung  
und Unterstützung für Designplan 
Produkte

Unser Service

 Besuche vor Ort und Beratung

 Empfehlungen für bewährte Verfahren

 Maßgeschneiderte Lichtlösungen

 Bereitstellung von Daten für  
Industriestandardplattformen wie 
Relux oder Dialux.

 

UND LICHT DESIGN

Beste Beratung

Unsere technischen Berater stehen Ihnen 
für alle Fragen zur Verfügung. In den ver-
gangenen Jahrzehnten ist es uns durch 
Sonderanfertigungen oder Anpassungen 
bestehender Produkte gelungen, unseren 
Kunden exzellente Beleuchtungslösungen 
zu bieten. 

Kontaktieren Sie uns telefonisch unter 
+49 (0)30 / 51 06 20 20 oder per  
E-Mail info@designplanleuchten.de

35GARANTIE

UND JAHRZEHNTELANGER SERVICE

D E S I G N P L A N  L E U C H T E N   |   G A R A N T I E

Unsere vollständige Produktgarantie 
erstreckt sich über einen Zeitraum von 
fünf Jahren *.
Als Erstausrüster können wir auch 
erweiterte Garantien anbieten, die 
projektspezifisch sind.

Weitere Informationen zu unseren 
Verkaufsbedingungen erhalten Sie gerne 
von uns auf Anfrage.

Tel. +49 (0)30 / 51 06 20 20
E-Mail info@designplanleuchten.de

Volle Produktgarantie

Unsere Leuchten werden seit 1963 in Großbritannien von Designplan entwickelt und hergestellt. 
Unsere vollständige Produktgarantie * umfasst einen Mindestzeitraum von 5 Jahren ohne 
komplizierte Anmeldevorgänge oder Klauseln.

Versorgungssicherheit

Wir sind Teil der Fagerhult-Gruppe. Die 
Fagerhult Gruppe ist eines der führenden 
Lichtunternehmen Europas.

Wir sind ein agiles Unternehmen, das 
sich auf die Bedürfnisse lokaler Kunden 
konzentriert und die Unterstützung und 
den Vorteil bietet, Teil einer größeren 
Gruppe zu sein.

Fit and forget

Produkte, die ein Leben lang halten: 
Leuchten von Designplan zeichnen sich 
durch eine hohe Verarbeitungsqualität 
sowie Wirtschaftlichkeit aus. Kompakte 
und robuste Bauformen halten nicht nur 
schwierigen Bedingungen stand, sondern 
garantieren eine lange Lebensdauer. 

Wechselbare Geräteträger ermöglichen 
raschen Ersatz oder die Umrüstung 
auf effizientere Lichtquellen bei 
Technologiesprüngen. Außerdem 
werden Wartungs- und Reparaturkosten 
minimiert. Designplan-Produkte sind 
für den jahrzehntelangen Einsatz 
in anspruchsvollsten Umgebungen 
konzipiert und beweisen dies in 
zahlreichen Referenzprojekten.

* Mit der Ausnahme von Batterien der 
Notbeleuchtung
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